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Ein Handstrickwettbewerb

Eine der beiden besten Arbeiten. Photos Guniat

Das Internationale Wollsekretariat in London

(I.W. S.) veranstaltet zum ersten Mal einen
internationalen Handstrickwettbewerb. Die zn diesem

Wettbewerb eingereichten Arbeiten werden am

Photopress

1. Mai 1955 in Paris prämiiert. Es werden sich

daran Liebhaberstrickerinnen und -Stricker

aus elf Ländern beteiligen : Belgien, Dänemark,

Deutschland, Frankreich, Grossbritannien,

Indien, Italien, Niederlande, Norwegen,
Schweden und die Schweiz. Um das technische
und künstlerische Niveau der schweizerischen
Wettbewerbsarbeiten zu gewährleisten, hat
die Zürcher Filiale des Internationalen
Wollsekretariats unter Mitwirkung von siebzehn
schweizerischen Handstrickgarn-Fabrikanten
zuerst einen nationalen Wettbewerb veranstaltet,

dem die Rolle einer Vorentscheidung
zukommt. Dieser nationale Wettbewerb wurde
mit 3313 Modellen beschickt, die durch Strik-
kerinnen von 8 bis 80 Jahren hergestellt wurden

(es haben sich daran auch 9 Herren

Ein preisgekrönter Pullover.

beteiligt). 97 Arbeiten wurden prämiiert, und
es wurden dabei für mehr als 23 000 Franken
Preise verteilt, wovon mehr als 10 000 Franken
in bar.

Wir werden in einer unserer nächsten Nummern

auf diese Angelegenheit zurückkommen.

Blick in die Ausstellung mit zwei prämiierten Kleidern.
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